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Schnuppern“ ist nach telefonischer Voranmel-
dung gerne möglich. 
Es ist der Nachbarschaftshilfe ein großes Anlie-
gen, die pflegenden Angehörigen bei ihrer Auf-
gabe zu unterstützen und mit Verständnis und
Rat ihre jeweilige Situation zu begleiten. Für die
pflegenden Angehörigen bedeutet die Herbst-
wind-Gruppe eine kleine Auszeit, ein Aufatmen,
einen Freiraum für eigene Vorhaben. 
Ebenso unterstützen unsere qualifizierten
Betreuerinnen bei einer Demenzerkrankung auch
stundenweise zu Hause. Die jeweiligen Betreu-
ungsleistungen sind über die Pflegekassen /
Krankenkassen abrechenbar.
Wir informieren Sie gerne unverbindlich, und
freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel.
089/3707356. Gudrun Gebhardt

Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e.V. /
Alexander-Pachmann-Str. 40 / 85716 Unter-
schleißheim / Web: www.nbh-ush.de / E-Mail:
buero@nbh-ush.de / Telefon: 089 370 735 6 /
Familienzentrum: mail@familienzentrum-ush.de
/ Telefon: 089/ 370 735-81 / -82

Herbstwind-Gruppe
Eine Demenzerkrankung und die Auswirkungen
auf den Alltag sind ein Thema, das oftmals so
lange wie möglich verdrängt wird. Jedoch verän-
dert sich die Lebenssituation der Betroffenen,
und gegebenenfalls der pflegenden Angehöri-
gen, auf Dauer gesehen erheblich. 
Die Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e.V.
hat sich mit diesem Thema intensiv beschäftigt
und im Juli in Zusammenarbeit mit der Alzheimer-

Gesellschaft Landkreis München eine Herbst-
wind-Gruppe in Unterschleißheim eingerichtet.
Für die teilnehmenden Senioren findet einmal in
der Woche ein unbeschwerter Nachmittag in den
Räumlichkeiten der Nachbarschaftshilfe, in der
Alexander-Pachmann-Str. 40, statt.
Mit Erzählungen, dem Austauschen von Erinne-
rungen, Miterleben der Jahreszeiten und Bräuche,
Singen und viel Spaß haben – dies sind nur ein
paar Beispiele aus der großen Themenauswahl –
geht der Nachmittag manchmal viel zu schnell vor-
bei. Bei den nächsten Herbstwind-Nachmittagen
geht es um die gemeinsame Gestaltung von Weih-
nachtsgestecken; die Orange, Zitrusfrüchte und
ihre Wirkung sowie Weihnachtsgewürze. Ebenso
steht der gemeinsame Genuss und die Freude an
Märchen, Weihnachtssternen, Plätzchenbacken
und die adventliche Stimmung im Mittelpunkt.
Das Betreuungsteam ist qualifiziert und wird von
einer Fachkraft geleitet. Die individuelle, fürsorg-
liche Betreuung ist für sie und alle Betreuerinnen
eine Herzensangelegenheit. Die Betreuerinnen
stellen sich auf die jeweiligen Personen ein und
gehen ihren Wünschen nach. Die Senioren wer-
den geleitet und ihre Belange werden ernst
genommen. Ein unverbindliches „Herbstwind-

PR-Anzeige

Dank für ehrenamtliches
Engagement

(MF) – Mit einem Abend des Engagements wür-
digte die Stadt Garching das ehrenamtliche
Engagement zahlreicher Bürger. 
Im Saal des Bürgerhauses dankte Bürgermeister
Dietmar Gruchmann den Bürgern, die sich um die
Stadt und das lebendige Gemeinwesen verdient
gemacht haben. Diesen Einsatz von Zeit und
Kraft  könne man nicht hoch genug anerkennen.
Mit kleinen Präsenten, kulinarischen Schmeich-
lern und einem geselligen Abend zollte die Stadt
Anerkennung für das Engagement zum Wohl des
gesellschaftliches Miteinanders.   

„In Ruhe sterben“: 
Zehn Jahre Hospizkreis

(MF) – Seit zehn Jahren gibt es den Hospizkreis
der Nachbarschaftshilfe Garching und dies
wurde von der Volkshochschule und der Stadt-
bücherei Garching mit dem Vortrag „In Ruhe ster-
ben“ gewürdigt. 
Der Theologe, Soziologe und Autor Reimer Gro-
nemeyer gab dabei Einblick in sein gleichnami-
ges Buch. Angesichts der Technik und Bürokratie
für ein „qualitätskontrolliertes Sterben“ in Klini-
ken und Hospizen fordert er eine Umkehr zu
freundschaftlicher Sorge und fürsorglicher
Begleitung, in der die sterbenden Menschen
Maßstab des Handelns sind. 
Ob Gespräche, Zuhören, Mitgefühl, ein Spazier-
gang, das Vorlesen oder auch mal eine Nachtwa-
che – der Garchinger Hospizkreis (Tel. 3201348)
bietet Sterbenden seit 2006 Hilfe und Begleitung
an. Zwölf ehrenamtlich tätige Frauen sind unter
der Leitung von Ingrid Stanglmeier für die Men-
schen am Ende ihres Lebens da und entlasten
die Angehörigen. 
Der Hospizkreis vermittelt auch palliative Ange-
bote und berät bei Fragen zur Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht.      

Stadt Garching ehrte Top-
Sportler

(MF) – Tolle Leistungen belohnte die Stadt Gar-
ching bei der Sportlerehrung. Bürgermeister Diet-
mar Gruchmann versicherte dabei auch, dass
sich die Stadt weiterhin für den hohen Stellenwert
des Sports engagieren werde. Geehrt wurden
vom Schachclub Garching Egor Krivoborodov
und Denis Werner, von der Solidarität Ismaning
Melissa Kunath (Rollkunstlauf), die Schachschul-
mannschaft Grundschule Garching-West, die
Baseball-Mannschaft Garching Atomics sowie
vom VfR Garching die Fußballmannschaft Erste
Herren, die Karate-Sportler Linda Hagen und Karl
Meister, Tischtennis-Sportlerin Anna Ledwoch
und Leichtathletin Sandra Rohrhirsch. 
Beim Stadtradeln schafften 304 Garchinger
90.296 km und vermieden 12.822 kg CO2. Bes-
teistungen zeigten die Stadträte Rudolf Naisar,
Hans-Peter Adolf und Götz Braun, die Damen
Monika Söllner-Hoffmann, Susa Müller und Doris
Weisbart, die Herren Werner Bannert, Konrad
Dennerl und Manfred Söllner sowie die Teams
Plastic rockt, Alpenradler, Plasmaradler, Lone
Wolf, Radjunkies und Wadlbeißer. Außerordent-
lich geehrt wurde Werner Bannert, der mit sehbe-
hinderten Radlern aufs Tandem stieg. Anerken-
nung erhielt Veronika Köppl, die mit den
Wadlbeißern bewies, dass nicht die Beeinträchti-
gungen, sondern die Fähigkeiten und Ressourcen
zählen.  

Pfarrei St. Severin Garching

Familie  – Ehe – Glück
Über die Freude der Liebe

Was steht im apostolischen Schreiben: „Amoris
Laetitia“? Was sagt der Papst über die eheliche
Liebe und wie realistisch ist diese Sichtweise?
Am Mittwoch, den 23.11.2016, um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus von St. Severin, Poststr. 8 in Garching
Referent: Dr. Andreas Schmidt (Spiritual des
Priesterseminars St. Johannes d. T. in München)

Nicola Gerhardt
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Neues aus Garching
Stadtbücherei Garching 

Buchvorstellung Hildegard
Pflügler: D’Münchner
Gschicht ois Gedicht

Es lesen: Hildegard Pflügler, Anita Schulz
Sind Sie Münchner oder Neu-Münchner oder
mögen Sie ganz einfach die bayrische Landes-
hauptstadt? Und wollen Sie die interessante
Geschichte der über 850 Jahre alten Stadt ein
wenig besser oder überhaupt kennenlernen und
sich dabei zugleich auf amüsante Weise unterhal-
ten lassen? Dann sollten Sie zu diesem Buch
greifen. Die Idee, den historischen Stoff in sprit-
zige Verse zu verpacken, rückt Hildegard Pflüg-
lers  Werk weit weg von trockener Geschichts-
schreibung. Dass sie sich dabei des Münchner
Dialekts bedient, erhöht noch die Direktheit ihrer
Texte. Eine höchst vergnügliche Geschichte,
diese „Gschicht ois Gedicht“ !  
Hildegard Pflügler wurde 1928 als Kind eines
Buchbinders und einer Zigarrenwicklerin in
München geboren. Seit 1949 war sie Volks-
schullehrerin in München und Schwabstadt.
Seit 1970 wohnt sie in Garching,  war jahre-
lang bei der Garchinger Nachbarschaftshilfe,
im Kirchengemeinderat und im Kirchenchor.
Ihre Hobbys sind ihr Garten, Lesen und Kla-
vierspielen. Sie ist Autorin von inzwischen 4
Büchern.   
Musik: Belisa Mang (Hackbrett) und Sabine
Werner (Gitarre)
Mittwoch, den 30. November 2016
Beginn 19.30 Uhr. Kostenlose Eintrittskarten
an der Infotheke der Stadtbücherei Garching.
Bürgerplatz 11, Tel. 089/320 89 211

Bachschneider Wolfgang

Frauen-Union Garching

Auf Besuch im Landtag
Auf Einladung des CSU-Landtagsabgeord-
neten Ernst Weidenbusch statteten ihm
ehrenamtlich engagierte Garchinger am Don-
nerstag, den 10. November 2016 einen
Besuch im Landtag ab. Nach der ausführli-
chen Erläuterung seiner parlamentarischen
Arbeit nahm er sich viel Zeit, alle Fragen der
Anwesenden zu beantworten. Im Anschluss
wurde uns ein Film über das Maximilianeum
gezeigt, gefolgt vom spannendsten Teil: dem
Besuch des Plenarsaals. Dort durften wir den
Reden mehrerer Parlamentarier folgen und
interessante Debatten verfolgen. Zum
Abschluss des Besuches konnte man beim
gemütlichen Abendessen Impressionen aus-
tauschen.                    Irina Ionescu-Cojocaru

Ortsvorsitzende Frauen-Union Garching

Vollsperrung  der St 2350
zwischen München-

Freimann und Dirnismaning
Das Landratsamt München informiert: Sperrung
der Staatsstraße 2350 zwischen München-Frei-
mann und Dirnismaning vom 18.11.2016 längs-
tens bis 21.11.2016. Für den 4-streifigen Ausbau
der BAB A 99 i. A. der Autobahndirektion Süd-
bayern muss am Autobahnkreuz München-Nord
eine Behelfsbrücke eingehoben werden. 
Deswegen wird die unter der A 99 verlaufende
Staatsstraße 2350 (ehemalige Bundesstraße 11)
vom Freitag, 18.11.2016, 22.00 Uhr längstens bis
Montag, 21.11.2016, 05.00 Uhr voll gesperrt. 
Für den Verkehr wird eine Umleitung über Gar-
ching-Hochbrück – Bundesstraße 13 – Neuher-
berg – München, Ingolstädter Landstraße – Hei-
demannstraße und sinngemäß umgekehrt
ausgeschildert. Der Radfahrverkehr zwischen
München und Garching wird im Bereich des Geh-
und Radwegs bzw. im Baustellenbereich gesi-
chert weitergeführt. Stadt Garching

In der Stadtbücherei Garching

Austellung: Perlen die ver-
binden und Geschichten

erzählen
22. Nov. 2016 bis 7. Jan. 2017

Vernissage am 22. November 2016 um 19.00 Uhr
Musik: Garchinger Pfeifer
Dank der vielen lieben Menschen, die mich mit
nicht mehr getragenen Tüchern, Schals und
Schmuck versorgen, konnte ich eine Vielzahl von
individuellen Schmuckstücken herstellen. Ich
lasse mich von den Farben der Tücher und
Schals inspirieren. Dadurch entstehen Schmuck-
stücke wie Halsketten, Armbänder und Ohrringe
aus vielen verschiedenen Materialien. Jedes
gefertigte Teil ist ein Unikat.
Sie können diese Aktion auch mit einer Material-
spende in Form von getragenen Tüchern, Schals,
Halsketten, Armbändern etc. unterstützen.
Wenn Sie eine Kette gegen eine Spende für den

städtischen Hilfsfonds erwerben wollen,
dann haben Sie demnächst folgende Gele-
genheiten:
Adventsbasar/Seniorentreff:
Mittwoch, 23.11.2016 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 24.11.2016 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 25.11.2016 14.00 bis 17.00 Uhr
Kunsthandwerkermarkt/Bürgerhaus:
Samstag, 26.11.2016 14.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 27.11.2016 14.00 bis 20.00 Uhr
oder privat bei Asa Gless, Tel. 089/3202668
Sie können diese Aktion auch mit einer
Materialspende in Form von getragenen
Tüchern, Schals, Halsketten, Armbändern
etc. unterstützen.
Alle Einnahmen werden gespendet zuguns-
ten des Städtischen Hilfsfonds für Garchin-
ger Menschen in Not. 

Bachschneider Wolfgang

Nachbarschaftshilfe Garching e.V.

Offenes Café für 
Garchinger Senioren

Sie möchten einmal heraus aus den eigenen
vier Wänden … unter nette Leute, ein biss-
chen Gesellschaft und Unterhaltung genie-
ßen? 
Unser „Offenes Café für Garchinger Senio-
ren” bietet Ihnen viele Möglichkeiten  – und
schont dabei Ihren Geldbeutel: Sie erhalten
Getränke und Kuchen für jeweils nur 1,00
Euro. Nutzen Sie die Gelegenheit!
Kommen Sie vorbei!
Wann? Jeden 2. und 4. Freitag im Monat,
jeweils 14.30 bis16.30 Uhr
Wo? Garchinger Seniorentreff, Mühlgasse 20
Was? Kaffee, Tee, Erfrischungsgetränke,
selbstgebackene Kuchen  – Ihre Anregungen
sind uns stets willkommen!
Der nächste und letzte Termin im Jahr 2016: 
9.12.2016 (Die Termine am 25.11. und 23.12.
müssen leider entfallen!)
Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr Team Offenes Café

Katherine Hepperle-Parker
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CSU-Ortsverband Haimhausen

MdL Bernhard Seidenath
live im Landtag

Auf Einladung unseres Dachauer Stimmkreisab-
geordneten MdL Bernhard Seidenath besuchte
der CSU-Ortsverband Haimhausen das Landes-
parlament des Freistaates Bayern, den Bayeri-
schen Landtag in München.
Am Hauptportal wurde die Besuchergruppe in
Begleitung von Haimhausens  Bürgermeister
Peter Felbermeier von Bernhard Seidenath
begrüßt. Anschließend ging es in die „Herzkam-
mer” des Bayerischen Parlaments, den Plenar-
saal. Auf der Besuchertribüne erlebten die Haim-
hauser Gäste eine Plenarsitzung mit
Redebeiträgen über die Pflegesituation in Bayern
und der sogenannten Helfergleichstellung.
Im Konferenzsaal der CSU Fraktion erwartete
MdL  Anton Kreitmair als gesundheitspolitischer
Sprecher die Besucher und stand für Fragen rund
um die Abgeordnetentätigkeit zur Verfügung. Als 

Der „5. Haimhauser Weihnachtsmarkt am
Schloss“ findet auch heuer am 1. Advent – Frei-
tag, 25. November, bis Sonntag, 27. November,
auf dem Schulgelände der Bavarian International
School statt. Auf diesem Areal gelten die gleichen
Vorschriften wie bei allen anderen bayerischen
Schulen auch, das heißt: es besteht hier – ein-
schließlich des BIS-Parkplatzes – ein absolutes
Rauch- und Hundeverbot. Dieses Verbot ist von
allen Besuchern zu befolgen und wird vom
Sicherheitsdienst, der Hausrecht besitzt, über-
wacht. Die Zufahrt zum Weihnachtsmarktgelände
neben dem Restaurant „Il Fagiano“ ist wie in den
vergangenen Jahren für Autofahrer gesperrt,
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem BIS-Park-
platz – Hinweisschilder sind aufgestellt. 
Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt, veranstaltet
von der Gemeinde Haimhausen, organisiert vom
Haimhauser KulturKreis, bieten Haimhauser Ver-
eine und Organisationen sowie alte und neue
Aussteller wieder eine Vielfalt an selbstkreierten
und selbstgefertigten Artikeln an – hervorragend
als Geschenke für Weihnachten und/oder
Geburtstage, Namenstage oder Mitbringsel für
besondere Gelegenheiten und freilich auch zum
Selbstverwöhnen geeignet. Da nicht jeder Aus-
steller an allen drei Tagen präsent ist – gönnen
Sie sich einen täglichen Besuch des Haimhauser
Weihnachtsmarktes am Schloss. 

5. Haimhauser Weihnachtsmarkt am Schloss
Wie gewohnt auch dieses Mal ein reichhaltiges
kulinarisches Angebot von süß und herzhaft bei
den Vereinen und Organisationen an allen drei
Tagen. Sehr zu empfehlen am Samstag und
Sonntag jeweils ab 14 Uhr: Kaffee und Kuchen
von Haimhauser Kuchen- und Tortenkonditorin-
nen wie immer in der Almhütte. Selbstverständ-
lich sind auch winterliche Getränke mit oder ohne
Alkohol. Das weihnachtliche Musikprogramm hat
sich dahingehend geändert, dass der Frauenchor
leider nicht teilnehmen wird, dafür tritt die Gruppe
„Ampercussions“ am Samstag um 15 Uhr auf,
außerdem am Sonntag um 14.30 Uhr und 15.30
Uhr. Die Termine für das Chorensemble Stimm-
bruch, die Haimhauser Dorfmusik mit dem
„Weihnachts-Open-Air“ am Samstag, Männer-
chor, Chor Quintessenz, das Vokalquartett
„Time4Tunes“, das Ensemble „Haimhauser
Blech“ sowie neu der Kinder- und Jugendchor
der evangelischen Kirche Unterschleißheim-
Haimhausen bleiben wie vorgesehen. Bis auf den
Männerchor, der den Markt auf der Schloss-
bühne eröffnet, treten die anderen Chöre in der
Schlosskapelle auf. Am Samstag findet ebenfalls
in der Kapelle um 15.30 Uhr eine Märchenlesung
für Kinder statt, am Sonntag können sich die Kin-
der von 14-16 Uhr  im Spielmobil des JUZ bei
verschiedenen Aktivitäten einbringen. Bitte die
Aufsteller mit dem gesamten Programm beachten. 

Die Öffnungszeiten sind: Freitag, 25. November,
von 18 bis 21 Uhr, Samstag, 26. November, neu
14 bis 21 Uhr, Sonntag, 27. November, 14 bis 18
Uhr –  an allen drei Tagen Eintritt frei. Wie bei jedem
Weihnachtsmarkt kommt der Nikolaus mit seinen
Engeln und kleinen Geschenken für die Kinder
am Samstag um 17 Uhr.   Christiane Kettinger


